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Volksrecht und Thronfolge in Lippe
Die Thronfolge in LippeDetmold iſt noch immer un

geregelt Stirbt heute der gegenwärtige Regent Graf Ernſt
zur Lippe Bieſterſeld ſo entbrennt der leidige Kampf
zwiſchen Bieſterfeld und Schaumburg zwiſchen Detmold und
Berlin von neuem An ſich hat ja die Oeffentlichkeit in
Deutſchland nicht das geringſte Jntereſſe daran ob in dem
winzigen Ländchen das kaum die Größe eines preußiſchen
Kreiſes hat Graf Ernſt oder Prinz Adolf oder ſonſtwer
regieren Die ganze Zankerei um das Lippeſche Thrönchen
erinnert in unſeren Tagen recht unangenehm an die Zeiten
des Sereniſſimus in denen Hochfürſtliche Gnaden noch ſeine
Armee bei Regen unter den Balkon treten laſſen konnte

oder die Eiſenbahn die er in ſeinem Lande nicht haben
wollte ihn mit dem Vorſchlag verſpottete dann eine Brücke
über das Land ſchlagen zu laſſen Aber mit der Jnuſtitution
der Monarchie muß nun einmal ein gut Teil der Wahrheit
in Kauf genommen werden Es ſchleppen ſich Geſetz und
Recht wie eine alte Krankheit fort Jn Erbfolgefragen ſind
noch in den Zeiten des geeinten Deutſchlands vermoderte
Stammbäume und vergilbte Dokumente maßgebend ſonſt
geraten wie im Falle Lippe zwei Fürſtenhäuſer und ein
ganzes friedliches Ländchen in helle Flammen die niemand
zu löſchen weiß

Heute flackern dieſe Flammen von neuem auf nachdem
die Nachricht durch die Zeitungen gegangen iſt daß der
lippiſche Landtag beabſichtige endlich ein für allemal
reine Bahn zu machen und den Vieſterfeldern das Recht der
Thronfolge in LippeDetmold definitiv zuzuſprechen Flugs
erhoben ſich vffiziöſe Stimmen in Berlin die dem lippiſchen
Landtag dieſes unveräußerliche Recht beſtreiten wollten um
es dem Bundesrat zuzuſprechen und ihn aufzureizen ſich
ſeinerſeits der Sache anzunehmen

Hier liegt nun der ſpringende Punkt der ganzen Lippiſchen
Thronfolgefrage der auch die breiteſte Oeffentlichkeit in
Deutſchland intereſſiert Kaiſer Wilhelms Lieblingswunſch
iſt ja genugſam bekannt daß ſein Schwager Prinz Adolf
von Schaumburg Lippe wieder als Fürſt in Detmold
einzieht Lippe wird niemals einen beſſern Regenten habenals dich ſo telegraphierte er an Prinz Adolf als dieſer

infolge des Dresdner Schiedsſpruchs zugunſten der Bieſer
felder Detmold verlaſſen mußte Dem Regenten was dem
Regenten gebührt Sonſt nichts Jm übrigen will ich mir
den Ton in dem Sie an mich zu ſchreiben für gut be
funden haben ein für allemal verbeten haben Wilhelm I

ſo hatte er auf ein tief devotes Schreiben des Graf
regenten geantwortet in dem ſich dieſer über die Ver
ſagung der militäriſchen Ehren wie ſie einem Souverän zu
kommen durch den dortigen kommandierenden General
beſchwert hatte Was liegt nun näher als daß dieſe

timmung heute zurückwirkt auf den Bundesrat und
die Maſſe der preußiſchen Stimmen in demſelben ein Votum
herbeiführt das endgültig die Bieſterfelder von der Thron
folge ausſchließt

Dieſer und kein anderer Wunſch liegt denn auch dem
Beſtreben einer Auslaſſung im Berliner Tageblatt zu
grunde die die ganze Sache der Entſcheidung des Bundes

rates zuſchieben möchte Deun rechtlich liegt dazu durchaus
keine Veranlaſſung vor Der Bundesrat hat ſich zwar
prinzipiell in Thronfolgefragen für zuſtändig erklärt Er
hat aber gleichzeitig im Lippiſchen Falle ebenſo wie in den
Fällen Braunſchweig und Altenburg gar keinen
Zweifel darüber gelaſſen daß zunächſt das betreffende Land
reſp deſſen Volksvertretung über ſtrittige Thron
folgefragen geſetzlich mit ſeinem Monarchen zu befinden hat
Erſt wenn auf dieſem regelrechten landesgeſetzlichen Wege
keine Einigung erzielt werden kann erſt dann iſt falls er
angegangen wird der Bundesrat zuſtändig

Leider hat aber der lippiſche Landtag den rechten Augen
blick zu endgültiger Beſchlußfaſſung verſänmt Es war die
Zeit bald nach dem Einzug des Grafregenten in Detmold
Seitdem ſind dort Ereigniſſe eingetreten die die Poſition

des BVieſterfelders weſentlich erſchwert haben ohne die Wir
kung des Dresdener Schiedsgerichts Spruches im geringſten
aufheben zu können durch die er zunächſt für ſeine Perſon
für erbfolgeberechtigt erklärt worden iſt Vor dem Det
molder Landgericht iſt nämlich der Grafregent zur
Rückzahlung großer Summen an andere Agnaten des
lippiſchen Hauſes verurteilt worden weil der Genuß des
lippiſchen Hausvermögens Dominialbeſitzes laut
Stiftungsurkunde des 18 Jahrhunderts nur den Mitgliedern
des Hauſes zuſteht die völlig ebenbürtige Vorfahren haben
Jn dieſer Urkunde iſt die Ebenbürtigkeit im Sinne des
Rentengenuſſes in einer Weiſe definiert die das Landgericht
veranlaßt hat mit dem Verfügungsrecht des Grafregenten
über das Hausvermögen auch ſeine Thronfolgeberechtigung
anzuzweifeln Man ſieht daß ſich die Dinge ſehr verwickelt
haben Nur ein klarer Beſchluß des Landtages kann den
gordiſchen Knoten zerhauen und eine neue ſichere Rechts
grundlage ſchaffen

Der Landtag von LippeDetmold hat von jeher zu den
Thronfolgerechten der Bieſterfelder Linie geſtanden Er
iſt auch heute mit der Regententätigkeit des Grafen Ernſt
ebenſo einverſtanden wie mit der endgültigen Einſetzung der
Bieſterfelder Linie in die Thronfolgeberechtigung Die
Schaumburgiſche Gegenpartei und das Landgericht berufen
ſich dagegen auf die formale Unebenbürtigkeit des
Graſregenten auf Grund ſeiner Herkunft von dem un
berechtigten Adel der Modeſte von Unruh Eine
eſetzliche Jnſtanz in Deutſchland die darüber entſcheiden
önnte ob die Auffaſſung des Landgerichts richtig iſt gibt

es nicht Die knifflichen Ebenbürtigkeitsfragen liegen dem
modernen Empfinden viel zu fern Wir haben überdies
keinen Staatsgerichtshof der über den Souveränen und
über den Landtagen der einzelnen Bundesſtaaten ſtände
Es würde alſo lediglich Rechtsunſicherheit er
zeugen wenn heute nur einem Wunſche des Souveräns
des größten Bundesſtaates zuliebe unter Mißachtung
und Umgehung des Volkswilklens der Bundes
rat voreilig zur Entſcheidung über die lippiſche
Thronfolgefrage angegangen würde Es iſt einzig
und allein Sache des lippeſchen Volkes zuſammen mit
ſeinem rechtmäßigen Regenten die Thronfolgefrage zu löſen
Der Volkswille ſteht höher als veraltete Ebenbürtigkeits

t h un gen und vergilbte Urkunden aus der Periode
des fürſtlichen Abſolutismus über deren Recht oder Unrecht
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überdies wegen ihrer Unklarheit im 20 ad kein
Menſch mehr klar zu entſcheiden vermag Wollen das Volk
und ſeine rechtmäßige Vertretung ihren Regenten ſo iſt
damit allem modernen Rechtsbedürfnis Genüge geſcheben
Es iſt dringend erforderlich daß dieſe unveräußerlichen
Volksrechte im Fall Lippe nicht mißachtet werden Jeder
Eingriff von außen in die freie Selbſtentſcheidung des
lippiſchen Volkes und ſeiner rechtmäßigen Vertretun
würde weit über Lippe hinaus das geſunde Nechtsgefüh
des geſamten deutſchen Volkes empfindlich verletzen

Deutſches Reich
Hof und Perfonglnachrichten

Geſtern nachmittag 2 Uhr traf die Kaiſerin mit dem
Prinzen Joachim und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe auf
dem Bahnhofe Wilhelmshöbe ein Zur Begrüßung waren er
ſchienen der Oberpräſident der Provinz Heſſen Naſſau von
Windheim und der Kommandierende General des 11 Armee
korps Linde Eine große Menſchenmenge Hatte ſich am Bahn
hofe und in der Allee angeſammelt die zum Schloſſe führt und
brach e der Kaiſerin begeiſterte Huldigungen dar

Der Regent Prinz Albrecht von Preußen wird
vom 28 Auguſt bis 7 September in Blankenburg a Harz
reſidieren und dann zu den Kaiſermanövern reiſen Jm Herbſt
findet in den benachbarten Wäldern wieder große Hofjagd ſtatt
zu welcher auch der Kaiſer erwartet wird

Der in Ausſicht genommene Beſuch des Kaiſers
Franz Joſef beim König Georg von Sachſen in
Gaſtein findet am 5 Auguſt ſtatt Der Flügeladjutant des
Kaiſers Franz Joſef welcher kürzlich in Gaſtein weilte hatte
dem König von Sachfen ein Handſchreiben des Kaiſers mit der
Ankündigung des Beſuches überbracht Der Aufenthalt des
Königs Georg im Hochgebirge hat auf deſſen Stimmung und
Ausſehen im allgemeinen einen günſtigen Einfluß ausgeübt
Leider wirkt die zurzeit beſtehende Atemnot ſtörend auf den
Schlaf Am Sonntag nahm der Herzog von Sachſen
Altenburg an der Tafel teil

Die neuerrichtete bulgariſche diplomatiſche
Agentur in Berlin ſoll wie aus Sofia gemeldet wird in
den erſten Tagen des Auguſt ihre Funktionen beginnen

Der Geheime Oberbaurat und vortragende Rat im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Wichert iſt zum Ober
baudirettor mit dem Range eines Rats erſter Klaſſe in
dieſem Miniſterium ernannt worden Jn dieſer Ernennung die
einem maſchinentechniſchen Beamten zum erſten ma le zu teil
wird iſt gleichzeitig die verdiente Anerkennung für das ge
ſamte maſchinentechniſche Fach zu erblicken das im Laufe der
Jahre nicht nur auf dem Gebiete der Jnduſtrie ſondern auch
7 r vahe weten die heutige achtunggebietende Stellung er
angt hat
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Wie Orden verliehen werden
Zum Fall Mirbacch veröffentlicht der Kardirektor Frek

herr v Maltzahn in Homburg v d H als Mitglied der
deutſchen Kirchenbaukommiſſion in der Kreuzztg eine Erklärung
gegenüber der Mitteilung der Frkf Ztg daß einer Frau Michon
die früher in Hamburg eine Spielhölle innehatte nach Stiftung
einer Spende für den Bau der Erlöſerkirche in Homburg der
Luiſenorden vom Frhrn v Mirbach überreicht worden ſei Frhr
v Maltzahn erklärt daß Frau Michon im Jahre 1900 dem Ober
bürgermeiſter Tettenborn für ein Denkmal der letzten Landgrafen
von Heſſen Homburg 5000 Mk übergeben habe mit dem Bemcerken

Jruilleton
Reber den Atlantiſchen Ozean in einem

Boote

Eine feſſelnde Schilderung ſeiner wagemutigen Fahrt in
19 Fuß langen und 5 Fuß breiten Boot

Columbia II über den Atlantiſchen Ozean hat Kapitän
Ludwig Eiſenbraun einem Mitarbeiter des Wide
World Magazine gegeben Eiſenbraun iſt von Geburt
Deutſcher aber er iſt naturaliſierter amerikaniſcher Bürger
Er iſt 35 Jahre alt und ſtrenger Abſtinenzler

Die Columbia II ſo erzählte er wurde nicht für mich
ſondern für einen reichen in Boſton lebenden Portugieſen
gebaut der in dieſem kleinen Fahrzeug die Fahrt über den
Atlantiſchen Ozean nach Europa machen wollte Aber kaum
mehr als 24 Stunden nach ſeiner Abfahrt war er wieder
nach Boſton zurückgekehrt und erklärte die Weiterfahrt wäre
der ſichere Tod geweſen Natürlich ſprach man in Boſton
viel darüber alle Zeitungen ſchrieben über die Sache und
da der Portugieſe eine ſolche Fahrt über den Ozean in dem
Boote für abſolut unmöglich erklärte ich mir aber genug
Erfahrung in der Handhabung ſo kleiner Jachten auch bei
rauhem Wetter zutraute ſo nahm ich ſeine Herausforderung
an und begann meine Vorbereitungen für die kange Reiſe
Es war ſchon eine große Schwierigkeit die notwendigſten
Sachen unterzubringen da der Schiffsraum der ColumbialI
nicht ſehr groß iſt Jch nahm ſo viele Konſerven Zwiebäcke
und Waſſer mit wie ich Naum hatte und verſah mich noch
mit einem Kompaß und mehreren Seekarten

Am 11 Auguſt 1903 brach ich um 10 Uhr morgens in
egenwart von über 20,000 Leuten auf von denen zweifellos

die meiſten mich nie wiederzuſehen meinten Jch hatte nicht
In erſten male in einem kleinen Boote den Ozean gekreuzt
Aber meine früheren erfolgreichen Verſuche hatte ich in
einer viel größeren Segelboot mit einem Gefährten
Unternommen und die Columbia II bot nur Raum für
mich allein r iſt das Gefühl der Freiheit
vo als mein kleines Boot geleitet von denLochrufen der Menge vom Lande ſortglitt Aber als dann
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das Land meinen Blicken entſchwunden war kamen mir die
ſchreckliche Einſamkeit meiner Lage meine Hilfloſigkeit bei
ſchlechtem Wetter und die Schwierigkeit meines Unternehmens
voll zum Bewußtſein Keinen Augenblick jedoch dachte ich
daran umzukehren Das erſte Mal legte ich in Halifarx
Neuſchottland an und erneuerte meinen Waſſervorrat

Am 5 September als ich wieder auf der Fahrt war
wurde die Columbia II von einer plötzlichen Bö betroffen
und c Kentern gebracht und ich fiel ins Waſſer Zum
Glück hat die Columbia waſſerdichte Abteilungen und iſt
teilweiſe mit Deck verſehen ſo daß ſie nicht ſank aber die
Lage war ernſt genug Als guter Schwimmer war ich bald
längsſeits des Bootes und brachte es nach hartem Kampf
wieder in ſeine normale Lage Eine Welle hätte jedoch
meine Mühe faſt vergeblich gemacht Das viele Waſſer in
dem kleinen Schiffsraum ſchöpfte ich mit einem Schmortiegel
aus und bald war alles wieder in guter Ordnung Das
aufregendſte Abenteuer hatte ich in einer ſchönen Mondnacht
Das Boot glitt langſam über die glatte See leiſe
plätſcherte das Waſſer gegen den Bug Jch lag in wachen
Träumen als ich plötzlich durch einen heftigen Stoß auf
geſchreckt wurde der mich nach vorn warf Es ſchien als
ob ich auf eine Schlammbank geſtoßen wäre aber ich wußte
doch daß es in der Mitte des Atlantiſchen Ozeans Schlamm
bänke nicht geben konnte Jch ſtand alſo auf um zu unter
ſuchen womit ich zuſammengeſtoßen wäre und erblickte
einen Rieſenwal der auf der Oberfläche des Waſſers ſchlief
Als ich ſtaunend auf das Ungeheuer ſtarrte das durch den
Bug meines Bootes aus ſeinem Schlummer aufgeſtört wurde

bewegte es ſich tauchte unter und verſchwand unter der
Oberſläche wobei das Waſſer ſtark bewegt wurde Die
Spitze ſeines großen Schwanzes hätte mich beinahe auf den
Grund gebracht Die Ueberfahrt geſtaltete ſich ungemein
ſchwierig während der 56 Tage die ich auf dem Waſſer
war hatte mein Boot einen Sturm nach dem anderen eine
ſteife Briſe nach der anderen zu beſtehen Das Wetter
wurde zeitweiſe ſo ſchlecht daß ich fürchtete ich müſſe an
Bord des erſten Dampfers der mir begegnete gehen Während
der Stürme litt ich auch ſchwer unter Kälte und Schlafloſig
keit aber während der ruhigen Zeit drehte ich das Bodt
bei befeſtigte die Ruderpinne und legte mich ſchlafen Das

war freili gefäre doch in meiner Lage blieb mir nichts
anderes übrig Schlaf mußte ich doch haben Ein Zu

ſammenſtoß war unwahrſcheinlich und Furcht vor plötzlichen
Stürmen hatte ich nicht

Während der unendlich langen Fahrt über den Ozean
traf ich nur zwei engliſche Dampfer die mich an Bord
nehmen oder mir ſonſt Hilfe leiſten wollten Die Hilfe des
erſten Dampfers wies ich zurück von dem zweiten Green
bier nahm ich einige Vorräte an Meine Lebensmittel
waren zwar nicht erſchöpft aber da ich nicht wußte wann
ich das Land erreichen würde hielt ich es für vorſichtiger
meine Speiſekammer friſch zu füllen Zum Waſſerkochen
hatte ich übrigens einen kleinen Petroleumofen an Bord
Zur Ueberfahrt von Halifax nach Madeira wo ich am
20 Oktober abends ankam brauchte ich genau 56 Tage
Nachdem ich noch an verſchiedenen Häfen angelegt hatte
kam ich ſchließlich am 12 März in Marſeille an O

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine allgemeine Kunſtausſtellung iſt in Darm

ſtadt für das nächſte Jahr geplant Auf der e
nahe dem Ernſt Ludwigshaus ſoll eine neue große Kunſthalle
errichtet werden zu deren Garantiefonds ſchon etwa 80,000 M
gezeichnet ſein ſollen

Der 5 Jnternationale Dermatologenkongreßfindet wie wir ſchon einmal mitteilten vom 12 bis 17 Seht
in Berlin ſtatt und wird im Langenbeck Haus eröffnet Die
übrigen Sitzungen werden im Hörſaal des Pathologiſch Anatomiſchen Jnſtituts der Charité abgehalten U a o diskutiert
werden über die ſyphilitiſchen Erkrankungen der Blutgefäße
über Hautaffektionen bei Stoffwechſelerkrankungen über den
Ausſatz und über gewiſſe bösartige Geſchwülſte der Haut

ſind bereits mehr als 80 Vorträge und Kranken
vorſtellungen angekündigt Namhafte Gelehrte haben ihr Er
ſcheinen zugeſagt

Hochſchulnachrichten Zum Rektor der Unlverſität
Marburg für das mit dem Winterhalbjahr beginnende Amts
jahr wurde der Profeſſor der Zoologie Korſchelt als Nach
folger des derzeitigen Rektors n Theologie Mirbt ge
wählt Das erledigte etatsmä t Ordinariat in
dritte Fakultät der Univerſität Münſter i W
em ordentlichen Profeſſor Dr phil ax v Heckel übertragen
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daß ſie in ihrem Teſtament der Stadt Homburg 100 000 Mk und
3 die katholiſche Kirchengemeinde 63,000 Mk geſtiftet habe Auf
trag des Oberbürgermeiſters Tettenborn habe Frau Michon

am 21 Oklober 1900 das Frauenverdienſtkreuz nichtden Lulſen Orden durch die Poſt zugeſandt erhalten nicht per
ſönlich durch den Frhrn v Mirbach Darauf habe Frau e
für den Saalbaufonds 2000 Mk und für die Vergrößerung desKirch und ehe 6000 Mk geſtiftet n ein
Beitrag für die mechaniſche Bezahlung milder Stiftungen durch
Hrdensauszeichnungen ohne Anſehen der Perſon

Aus Südteſtafrika
Ueber die Schwierigkeiten die ſich den Bewegungen

und dem Zuſammenwirken der Operationen entgegen
ſtelken ſagt Hanptmann Schwabe im Anſchluß an den erſten
Zug der Kolonne von Eſtorff und an das Gefecht bei Otjihina
maparero Dieſer Vorfall gibt ein lebendiges Beiſpiel für die
Nichtigkeit und Unzuverläſſigkeit aller militäriſchen Verabredungen
in einem Lande in dem kein geordnetes Wegenetz kein er
n Karten und Nachrichtenmaterial zur Verfügung
eht und in dem mit Ausnahme weniger enger Bezirke die Be
chaffenheit des Geländes nicht allein van unbekannt ſondern ſogar

durch den ungehemmten Einfluß klimat rer aktoren alljährlichbedentenden Be änderungen ausgeſetzt iſt iſt daher meiſt
ganz unüberſehbar welcher Zeitſpanne eine Truppe zur Ueber
windung einer größeren Wegſtrecke bedarf und wenn auch für
Reiter und Fußgänger bei günſtigen Witterungsverhältniſſen
und einigermaßen bekannten Wegen leidlich zutreffende Berech
nungen angeſtellt werden können ſo verſagt für die aus den
ſchweren Ochſenwagen oder karren beſtehenden Trains jeder
Verſuch eines Voranſchlags vollkommen ſobald der Marſch durch
entlegenere wenig bekannte Landſchaften führt oder querfeldein
abſeiſs der Wege oder in der Regenzeit ausgeführt werden
muß Dabei wie W in erſter Linie die Einwirkungen des Klimas mit o findet man nicht ſelten einen
wenig begangenen Weg der in früherer Zeit als durchaus
brauchbar bekannt war nach einer reichlichen Regenzeit von der
üppig aufſprießenden Vegetation bedeckt und unkenntlich gemacht
von tiefen durch die abfließenden Regenwaſſer geriſſenen Spalten
durchſetzt oder im Gebirge von Geſteinsmaſſen überhäuft die
durch die von der Regenzeit ſubtropiſcher oder tropiſcher Länder
beſonders begünſtigten Felsſtürze und Bergrutſche losgelöſt
worden ſind Auch der ſogenannte Durchſchlag das Voll
ſangen der tiefliegenden lehmigen Bodenſtrecken mit Waſſer
hemmt in und kurz nach der Regenzeit in gewiſſen Landſchaften
die Bewegung ſtärkerer Truppenmaſſen Wenn dieſer Umſtand
ſich beſonders in den nördlichen tropiſchen Teilen unſeres ſüd

weſt afrikaniſchen Schutzgebietes geltend macht ſo fällt er um ſo
ſchwerer ins Gewicht als gerade in tropiſchen Gebieten die
europäiſchen Truppen beſonderer Fürſorge in bezug auf Er
nährung und Unterbringung bedürfen Dieſe aber wird lediglich
gewährleiſtet durch die Ochſenwagenkolonnen die den Proviant
und Zelte Decken Reſervebekleidung und Wäſche mitzuführen
haben Die Fleiſchnahrung wird zwar in lebenden Häuptern
mitgetrieben und ihre Beſchaffung bietet deshalb ſcheinbar nur
erringt Schwierigkeiten aber es ſei hier doch kurz auf die ver
erblichen Seuchen hingewieſen die gerade in der Regenzeit
nter Pferden und Rindern oft bedeutende Opfer fordern und
n einem ungünſtigen Jahr ſchon durch ihren Einfluß allein

alle Operationen hemmen können Die Summe dieſer ſo über
aus ſchwerwiegenden Faktoren gibt mir Anlaß für die Ver
bürgung des militäriſchen Erfolges in Südweſtafrika und für
ſinartge Länder auf den bereits an anderer Stelle aufge
ellten Satz wiederholend hinzuweiſen Vereint marſchieren
etrennt ſchlagen d h Detachierungen und Teilungen der
ar erſt am Feinde und auf dem Gefechtsfelde vorzu

nehmen
Sergeant Paul Schuboth 1 Feldkompagnie geboren

7 Dezember 1873 in Kliecken Kreis Zerbſt früher Jnfanterie
Fern Nr 93 am 21 Juli in Otjoſondu an Typhus ge

orben

Politiſches

Zur Ankunft des Grafen Bülow in Berlin die mit
den ruſſiſchen Handelsvertragsverhandlungen in
Berbindung gebracht wird läßt ſich die Nowoje Wremja aus
Norderney melden daß die zweiwöchigen dortigen Verhand
kungen nur zur Klärung einiger Hauptfragen geführt
haben Einzelheiten ſeien nicht berührt worden Es würde erſt
in Berlin feſtgeſtellt werden können ob und unter welchen Be
dingungen der Abſchluß möglich ſei

Der Kultusminiſter Dr Studt hat bei der Enthüllung
des Monumentalbrunnens in Bromberg Blättermeldungen zu
folge über die Oſtmarkenfrage eine Rede gebalten in
der er u g ausführte Seit einer Reihe von Jahren iſt die
Staatsregierung insbeſondere die Abteilung für Kunſtverwaltung
beſtrebt den Jntentionen des Kaiſers entſprechend in den ver
ſchiedenen Gebieten der Monarchie Kunſtſtätten Kunſtanſtalten
und wiſſenſchaftliche Jnſtitute zu errichten und zu fördern und
damit in der Oſtmark das Gefühl der Zuſammengehörigkeit zu
ſtärken und bei den Einwohnern der vielumſtrittenen Landes
teile das Gefühl der heimatlichen Zugehörigkeit zum übrigen
Vaterlande zu vertiefen Jch boffe daß es im Laufe der Zeit
auch gelungen iſt nach dieſer Richtung hin Fortſchritte zu er

ielen Das gilt auch von den einzelnen Kunſtdenkmälern die
m Laufe der Zeit auf Staatskoſten unter Beihilfe der Städte

hergeſtellt worden ſind Laſſen Sie mich die Hoffnung aus
ſprechen daß auch das für die Stadt Bromberg geſtiftete Kunſt
denkmal dieſelben erfreulichen Erfolge zeitigen möge die ich an
gedeutet habe Jch bin der feſten Ueberzeugung daß es in
dem von mir bezeichneten Sinne gelingen wird die uns ſo ſehr
am Herzen liegende und von dem Kaifer mit beſonderer Huld
gepflegte Oſtmark an unſer gemeinſames Vaterland immer enger
anzuſchließen und in der kerndeutſchen Stadt Bromberg das
Sefühl deutſchen Nationalbewußtſeins zu ſtärken

Volkswirtſchaflliches

Wie der Schleſ Ztg gemeldet wird haben die großenBleichereien Spinnereien und Webereien in Niederſchieſien Wie

ihr Waſſer meiſt aus den Gebirgsflüſſen entnehmen infolge der
Dürre jetzt kaum noch das zum Betriebe ihrer Maſchinen nötige

aſſer und müſſen mit ihrem Betriebe ſchon ſtundenweiſe aus
etzen Wenn nicht bald Regenfall eintritt werde in kürzeſter

e v e r ſein und Betriebe innde von Arbeitern beſchäftigt werden müſſen unweigerlich zum Stehen kommen a n

Heer und Flotte

Ueber die Zuſammenſetzung des Lehr Jn
fanterie Batafllons iſt eine neue umfangreiche Ver
fügung von ſeiten des Kriegsminiſters ergangen Das Vataillon
wird in dieſem Jahre am 17 September aufgelöſt nd tritt am
4 Oktober wieder zuſammen Von Oktober bit unch den Herbſt
bungen nächſten Jahres werden zwölf außerdem bis nach den
Serbſtübungen 1906 vier SubgalternOffigzcere und zwar ins

eſamt drei Hauptleute drei Oberlentnknits und zehn Leutnants
ommandiert Sie werden faſt all kn Armeekorps entnommen

Bei den Unteroffizieren und Gemeiner i jä Jn ſeinesgleichenT Auch er bkcdeſen zwiſchen den Anſiedlern und einem ſo eigenartig veranlagten

Weh

Wohnungsverhältniſſe wegen iſt es erwünſcht wenn auch die
Hauptlente unverheiratet ſind

Der Köln Zig wird gemeldet Der ehemalige
Oberleutnant Rüger Mörchingen iſt begnadigt
und in Freiheit geſetzt worden Rüger hatte wie erinnerlich
um ſeinen Bruder den Oberſtabsarzt Dr Rüger vor einem
Duell zu retten deſſen Gegner den Hauptmann Adams der
den Oberſtabsarzt im Offizierkaſino geohrfeigt hatte kaltblütig
erſchoſſen und war deshalb zu a

verurteilt worden dnan eurgte verwandelt Die frühe Begnadigung
nur dreijähriger Haft wird nicht verfehlen

Verwaltung und RNechtspflege

Mitteilung durch die Preſſe die in ihrem ſenſationellen Teile
der Wahrheit nicht entſpricht
wiederholt wird

Richtig iſt daß wegen Uebernahme der Stelle zunächſt mit

furt a M verhandelt worden iſt Dieſer erklärte ſich auch

war dieſe Erklärung unter Berufung auf ſein Alter und
ſeinen Geſundheitszuſtand in der beſtimmteſten Weiſe zurück
Erſt hierauf wurde mit dem von vornherein in zweiter Reihe
für die Stelle in Ausſicht genommenen Landgerichts Präſidenten J
Dr v Schmidt in Halle in Verhandlung getreten der nach
anfänglichem Zögern unter Zurückſtellung ſeiner perſönlichen
Wünſche ſich zur Uebernahme der Stelle bereit fand und als
dann unter Zuſtimmung des
zum Kammergerichts Präſidenten ernannt wurde

bei der Beſetzung von Oberpräſidien bedarf für den Kundigen
keiner Ausführung

Parlamentariſches

männern der Freiſinnigen Volkspartei der Anwalt
des Allgemeinen Verbandes der deutſchen Erwerbs und Wirt
ſchaftsgenoſſenſchaſten nach Schulze Delitzſch Dr Hans Crüger
als Kandidat aufgeſtellt Dr Crüger hat die Kandidatur an
genommen Davon daß die konſervativen

iſt noch nichts bekannt geworden
e

Parteinachrichten

in Süddeutſchland jetzt auch die demokratiſche Jugend
Aus Stuttgart berichtet die Frankf Ztg Die Vereine der
jungen Volkspartei bielten in Reutlingen eine Ver
ſammlung ab in der beſchloſſen wurde ſich in einer Landes
organiſation zuſammenzuſchließen Sämtliche in Württem
berg beſtehenden Jugendvereine
gramms der deutſchen Volkspartei ſtehen waren vertreten und
ſind der Organiſation beigetreten

Kolomiales

Gouverneurs von Neu Guinea bringt die Koloniale
Zeitſchrift zur Sprache Jm November v J

Deutſchen Kolonial Zeitung ein Erlaß des Gouverneurs von
NeuGuinea veröffentlicht der den dortigen deutſchen Anſiedlern

Beſonders wurde ihnen vorgeworfen daß ſie es vorzögen in

und ſich als angliſierte Deutſche aufzuführen Weiter wurdenſie beſchuldigt bei einer Beſprechung über die Sprachen
frage im Wirtſchaftsrate zu Herbertshöhe ſich für die Bei
behaltung des Pidgin Engliſch als Verkehrsſprache
ausgeſprochen zu haben Der Kolonialen Zeitſchrift
liegt jetzt der ſtenographiſche Bericht
Verhandlung vor an
Miſſionar Vertreter der Kaufmannſchaft und der Pflanzer teil
genommen haben Die letzteren beiden Kategorien haben ſich
nach den ſtenographiſchen Protokolls auf das entſchiedenſte dahin
geäußert daß wenn das Pidgin Engliſch aus dem Sprachverkehr
ausgemerzt werden ſolle ſie vor der Einführung jeder anderen
Sprache dem Deutſchen den Vorzug geben würden Der
Gouverneur Pr Hahl und der Miſſionar bekämpften auf
das bheſtigſte dieſen Vorſchlag Dr Habl behauptete wört
lich es ſei unmöglich mit der deutſchen Sprache zu einer
Organiſation zu ſchreiten Um dem Verlangen des Gonverneurs
nach einer einheitlichen Sprache entgegenzukommen erklärten ſich
Kaufleute und Pflanzer bereit ſich des Malaliſchen zu bedienen
das ſeiner Einfachheit wegen vorzüglich für das Schutzgebiet ge
eignet ſei Dr Hahl beſtand aber darauf daß man Kanakiſch
ſprechen ſollte Dagegen wurde geltend gemacht daß nur ein
verſchwindend kleiner Teil der Eingeborenen dieſes Jdiom kenne
daß ein anderer Teil ſich aus Stammesfeindſchaft weigere
kanakiſch zu lernen und daß letzteres ſelbſt wegen der geringen
Anzahl von Eingeborenen die in dieſer Sprache mit einander
verkehren keine Ausſicht auf erfolgreiche Einführung biete
Aus dieſen Gründen vertraten die erwerbstätigen Klaſſen den
Standpunkt daß wenn man das Malaiiſche das von mehr
als 40 Millionen Menſchen geſprochen wird nicht verwenden
wolle man zum Deutſchen greifen ſollte nicht aber zu einer
Sprache die nur von wenigen Tauſend Menſchen verſtanden
würde Herr Dr Hahl verſagte ſeine Zuſtimmung
hierzu und ſchloß die Verſammlung mit den Worten Jch
ſehe die Ausſichtsloſigkeit der Sache ein und verzichte auf Ab
ſtümmung Wir werden dahin treiben eine auſtraliſche Kolonie
zu werden Kurz darauf erließ er ein Rundſchreiben in dem
er einen Mangel an deutſcher Geſinnung unter den Anſiedlern
beklagte und mit den Worten ſchloß

deutſchenJch erwarte das Erwachen eines geſunden
Bewußtſeins ſtarres Feſthalten an der Anwendung der
deutſchen Sprache in Wort und Schrift Abſchüttelung und
Abwehr jedes fremden Weſens an ſich ſelbſt und in der
Geſellſchaft und bitte Untergebene Angeſtellte und Freunde
von dieſein Mahnruf geeignet in Kenntnis ſetzen zu wollen

Dieſes Verfahren des Gouverneurs iſt wie die Kolon Ztſchr
mit Recht bemerkt einfach unverſtändlich Er weigert ſich
im gegebenen Augenblick der deutſchen Sprache Eingang zu
verſchaffen und erläßt ſpäter einen unverbindlichen pathetiſchen
Aufruf zu ihrer Förderung in dem obenein den Leuten die im
Gegenſatz zu dem Verfaſſer des Aufrufes für die Förderung des
Deutſchen eingetreten waren der Vorwurf mangelnder vater
ländiſcher Geſinnung gemacht wird Dieſes Verfahren ſucht

Kann man ſich wundern daß das Verhältnis

cht Jahren Zuchthaus Artilleriekampfe um Taf
Dieſe Strafe wurde im Frühjahr in Ge ruſſiſcher Seite gegen hundert Geſchütze teil

nach war 37 erfolgreich
ufſehen zu er und zerſtörte viele ſeiner Geſchütze und Munitionswagen Jm

der Aufſtellung gingen die Japaner zum Angriff vor
urden jedo

ruſſiſchen Truppen befohlen zurückzugehen und die Höhen
ſieben Werſt nördlich von Taſchitſchiao zu beſetzen was auch in

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös Ueber angebliche voller Ordnung geſchah Die ruſſiſchen Verluſte in dem Kampfe
Vorgänge bei der unlängſt erfolgten Neubeſetzung der gm 24 un beziffern ſich nicht über fünfzig Mann Mit
Kammergerichtspräſidentenſtelle ging vor kurzem eine der großen Schlacht war es alſo nichts

erfolgreiche Bajonettangriffe
den faſt gar nicht ein Abends hatten die Ruſſen ihre

weiſe zum Schweigen gebracht n
unerwartet den Befehl zum Rückzug der
Ordnung angetreten wurde

Stagatsminiſteriums Seiner ſe ſtation Taſchitſchiao geräumt das bewegliche Jnventar entferntMajeſtät in Vorſchlag gebracht und dieſem Vorſchlage gemäß und die Vorräte wurden verbrannt

der außer dem Gouverneur und einem gierung Montag abend abgegangen ſei
halte in

Wege beigelegt werden

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Artilleriekampf bei Taſchitſchigo
Nach in Mukden eingegangenen Meldungen nahmen an dem

chitſchiago am 24 d M auf
Jhr Feuerfügte dem Feinde ernſtliche Vetkt bei

zurückge ſchlagen Am 25 Juli wurde den

Ueber das Gefecht bei Taſchitſchiao wird dem B noch
i leich folgendes gemeldet Die Japan er eröffneten am Sonnabendnenerdiugs aber gieicywoy unerwartet Artilleriefeuer auf die ruſſiſchen Stellungen

zug e e kampf ſtatt Die ruſſiſchen Batteri
r ndiger Ar eriekampf ſtatt e ruſſiſchen Batteriendem Oberlandesgerichts Präſidenten Dr Hagens in Frank ten ne vorzüaiige Haltung Die japanſſche Artillerie

unter gewiſſen Bedingungen bereit zog jedoch vevor über die o weniger autAnnehmbarkeit ſeiner Bedingungen eine Verſtändigung erzielt ergebe ver mittags wegen des feindlichen Geſchütz

Am Sonntag fand ein vierzehn

doch mußte die ruſſiſche Jnfanterieſtellung

Jm Oſten machten die Ruſſen ſpäterhin
im Weſten griff die

auptſtellung überall behauptet Die Verluſte der Japaner
id wahrſcheinlich groß einige ihrer Batterien waren zeit

Nachts erhielten die Ruſſen
in vollſter

Montag vormittag wurde die Bahn

ſonſt aber nichts zerſtört
Bei den Ruſſen wurden bisher von beiden Tagen 202 Verwundete

Daß bei der Beſetzung der Stellen von Oberlandesgerichts gezählt vielleicht ſind es jedoch mehr die Zahl der Toten iſt
Präſidenten das Reichsinſtizamt in keiner Weiſe beteiligt und noch unbekannt
daß dabei das Dienſtalter ebenſowenig ausſchlaggebend iſt wie geſchnitten

Die Verbindung mit Jnkau iſt jetzt ab

Die Japaner in Nintſchwang
Nach einer bei Lloyds eingegangenen Depeſche aus Nintſchwang

von geſtern ſind 50 Mann von der japaniſchen Kavallerie dort
Für die Reichstagserſatzwahl in Schaumburg ein gerückt Auf den ruſſiſchen Gebäuden weht die franzöſiſche

lagge Die Vorhut der Japaner iſt geſtern früh eingetroffen
2Lippe wurde am Sonntag in Stadthagen von den Vertrauens Zu der Stadt iſt alles ruhig

Vom Kaperkrieg der Ruſſen
Der Dampfer Formoſa der Peninſular and Oriental Line

i antiſemitiſchen i bracht und kamund bündleriſchen Kreiſe des Fürſtentums ſich gerührt hätten der enier Sr ch ine e die u ſiſcher

Bemannung an
Nach einer bei Lloyds eingegangenen Mitteilung erhielt die

Reederei des Dampfers Calchas in Liverpool ein Telegramm
aus Hongkong wonach der Dampfer von der ruſſiſchen Flotte

Wie die uationalliberale Jugend organiſiert ſich beſchlagnahmt ſeio et Sound Nordamerika nach Japan und HongkongEalchas war auf der Fahrt von Puget

Sonſtige Meldungen
Nach Privatmeldungen aus Petersburg weiß man in dortigen

Regierungskreiſen daß Japan wegen Organiſation einer Hilfsdie auf dem Boden des Pro fr n erflotte mit der Türkei und Schweden unterhandle
Ferner erfuhr man daß Japan mit Hilfe Englands die Be
wegungen

Stationen überwachen tDon und Orel ehedem Kaiſer Wilhelm und Für ſt
W reck er v dem Roten Meere zum Erſatz

t von Smolensk und PetersburgEinen höchſt ſeltſamen Streich des degtſchen aus Privatmitteln des Zaren angekauft wurden ſollen demnächſt
abdampfen

wurde von der zwecks Aufhaltung verdächtiger Dampfer

dürch funkentelegraphiſcheFlotte
Die ruſſiſchen Kreuzer

der Baltiſchen
willlaſſen

Fünf andere Kreuzer die

Dieſe ſieben Schiffe erhalten neue Jnſtruktionen

Der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Mukden ge
hinſichtlich ihres Vaterlandsgefühls ſchwere Vorwürfe machte t der de von Jnkau kreuzt ein japaniſches Ge

ader
PidgiuEngliſch unter ſich und mit ihren Arbeitern zu verkehren eskortiert

zwanzig Trüppentransportſchiffe

Der Konflikt der franzöſiſchen Regierung
mit der Kurie

Eine in Paris aus Rom eingegangene Depeſche beſagt daß
über dieſe die Antwort des Vatikans auf die Note der franzöſiſchen Re

Es heißt der Vatikan
derſelben zwar die Befugniſſe der ungeſchmälerten

Gerichtsbarkeit des heiligen Offiziums für die Biſchöfe aufrecht
ebe aber in der Tat zu daß der Nuntius unrecht gehabt
abe perſönlich in den Prozeß gegen die Biſchöfe von Laval

und Dijon einzugreiſen Die Kurie würde ſomit wie ver
ſchiedene Blätter ansführen eingeſehen haben daß dieſes Vor
gehen bis zu einem gewiſſen Grade inkorrekt geweſen ſek
Wenn die franzöſiſche Regierung dieſes Zugeſtändnis als aus
reichend anſehen würde könnte der Konflikt auf fried lichemn Die beiden Biſchöfe von Laval und
Dijon würden andere Diözeſen erhalten ſelbſtverſtändlich
auf grund eines Einvernehmens zwiſchen der franzöſiſchen
Regierung und dem Heiligen Stuhle Ein römiſches Telegramm
des Figaro berichtet jedoch daß die Stimmung der Kurie über
den Ausgang des Konfliktes ſehr peſſimiſtiſch ſei beſonders
infolge der Rede des Miniſterpräſidenten in Carcaſſonne

Die Jtalie berichtet daß ſofort nach Uebermittlung der
Antworinote des Vatikans nach Paris der Papſt eine
Zirkularnote an die Mächte erlaſſen werde worin er die
Vage auseinanderſetzt und die katholiſchen Mächte anf
ſordert Schiedsrichter in dem Konflikte zu ſein

Frankreich z de ſuegg
Dem Temps wird aus Tientſin beſtätigt daß die franzö

ſiſche welche ſich als Schützerin der Katholiken in
Ehina betrachtet ihren Geſandten in Peking beauftragt hat für
die Ermordung von belgiſchen Miſſionaren völlige
Genugtuung zu verlangenJn ſterrichteten Kreiſen wird Waldeck Rouſſeaus Zu
ſtand neuerdings als hoffnungslos bezeichnet

Niederlande
Die Leiche des ehemaligen Präſidenten der Transvaal Republik

Krü r geſtern im Haag eingetroffen Auf dem Bahnhofe
überreichte im Auftrage des Hofes ein königlicher Kammerberr
der Familie Krügers einen Kranz deſſen Schleife die Jnitialender di und des Prinz Gemahls trug Die Regierung war
durch zwei Miniſter vertreten Krügers Beiſetzung erfolgte
eſtern nachmittag unter gewaltigem Audraug der Holtwerg

Unter den Teilnehmern an der Feier befanden ſich auch A
ordnungen der Alldeutſchen Wegen der Ueberführung der Leiche
nach Prätoria iſt noch nichts beſtimmt

Dre iner Jacht Alberta
Der König der Belgier iſt an Bord ſeiner Jacht

in Hamburg eingetroffen Der König beſichtigte die Stadt

Spanienn vertreten ſeinewerbe Schneider Schuhmacher Sattler Maler Gärtner Bonverneur das denkbar ſchlechteſte iſt 7
teindrucker Buchbinder und Klenmpner zu berückſichtigen Es e e e
c nur unverheiratete Oberleutnants und Leutnanté die

windeſtens drei Jahre als Offizier dienen kommandiert Der e

i daß König Alfons demnächſt zum Beſuche
de de en J in P a 18 eintreffen und im Miniſterium
des Aeußern abſteigen wird
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Ruſtland
le Petersburger Geſetzſammlung meldet wird in derSie dar der Seeba beleaſtfadet und der Häfen

ein beſonderer Fonds gebildet zur Ertellung von Darlehen zum
Ankauf von aus ruſſiſchen Material neuerbauten oder im Bau
begriffenen Seehandelsſchiffen aus Holz oder Metall Die
Darlehen ſollen mit 38 Proz jhriſch verzinſt und auf uſcht
ſänger als 20 Jahre hingegeben werden Für 1604 weiſt die
Staatskaſſe zu dem genannten Zweck einen Betrag von 100,000
Rubel an

chon wieder iſt eine Durchſuchung eines deutſcheno ereſd iffes durch ein ruſſiſches Kriegsſchiff
erfolgt Der Frankf Ztg wird darüber aus Oldenburg
geineldet daß der Oldenburger Dampfer Lisboa in finiſcher
Küſtenfahrt dei Hogland im Finiſchen Meerbuſen von einem
ruſſiſchen ichen durchſucht dann aber wieder frei

eigſfſen worden iſt Die Urſachen ſind vermutlich finiſcheAngetegendeiten nicht der Krieg

Türkei
Uebereinſtimmende Konſularmeldungen ſtellen die Banden

tämpfe bei Avret Hiſſat im Wilajet Saloniki in Abrede und
berichten daß eine Militär Patrouille irrtümlich zehn unbewaff
nete bulgariſche Bauern die mit Tragtieren vom Markt in
Knekutſch kamen beſchoß indem ſie die Bauern verdächtigte daß
ſie einer Bande Proviant zuführten Vier Bauern wurden
getötet Suleiman Paſcha iſt zur Unterſuchung dorthin geſandt
worden Von den Soldaten wurden einert gekötet ſieben ver
wundet Es iſt nicht feſtgeſtellt ob es ſich um eine bulgariſche
oder ſerbiſche Bande handle

Nach Angaben der Pforte wurde in jüngſter Zeit ſchon bei
einer zweiten Bande feſtgeſtellt daß ſie kurz zuvor aus Bulga
rien gekommen iſt Bei einer Bande die viel Dynamit mit
ſich führte wurde der getötete Vandenchef als bulgariſcher
Genie Offizier rekognosziert

China
Der belgiſche Biſchof von Jtſchang iſt auf einer Jnſpektions

relſe in Lichnan Provinz Hupe halbwegs zwiſchen Jtſchang und
Shingting nebſt Bruder und noch einem Miſſionar ermordet
worden

Provinzialnachrichten
j Hohenthurm 26 Juli Gewitter Das geſtrige Ge

witter brachte einen tüchtigen Platzregen der von den Bewoh
nern ſchon längſt erſehnt war Mehrere Blitzſchläge fuhren auf
die Felder nieder Unter anderen wurde die Frau des Vahn
wärters Haaſe getroffen und im Geſicht verletzt ein anderer
kalter Schlag traf das dem Gutsbeſitzer Brömme in Roſen
feld gehörige Stallgebäude wodurch ein Schwein beſchädigt und
infolgedeſſen ſofort geſchlachtet werden mußte Jm benachbarten
Schwerz brannte nach 4 Uhr die gefüllte Scheune des Guts
beſitzers Reuter gänzlich nieder

e Petersberg 25 Juli Sperre BlitzſchlägeDie Saalfähre bei dem benachbarten Dorfe Nelben welche nach
der Georgsburg führt iſt von heute ab für den Fuhrwerks
verkehr drei Tage lang geſperrt da ſie einer ſehr nolwendigen
Reparatur unterzogen werden muß Bei den geſtrigen
Gewittern hat der Blitz in der Umgegend mehrfach eingeſchlagen
ſo z B in eine Scheune des benachbarten Dorfes Schwerz
in einen Strohdiemen bei Mößlitz unweit Stumsdorf uſw

Eisleben 26 Juli FRealſchule Die Stadtverord
neten Verſammlung vom Freitag beſchäftigte ſich u a auch mit
dem Neubau eines Gebäudes für die ſtädtiſche Realſchule Der
Magiſtrat will bei dieſer Gelegenheit die bisherige Anſtalt die
nur bis einſchließlich Unterſekunda führt in eine Vollanſtalt
verwandeln Auch die Stadtverordneten ſtehen beiden Plänen
wohlwollend gegenüber Die Magiſtratsanträge wurden an eine
Kommiſſion der auch der Direktor der Realſchule angehören
wird verwieſen Als Bauplatz für das neue Gebäude iſt das
Grundſtück des alten ſtädtiſchen Krankenhauſes in Ausſicht ge
nommen

Wernigerode 25 Juli Verunglückter Radfahrer
Der Stadtverordnete Zimmermann Gericke ſtieß geſtern auf
einer Radtour mit einem anderen Radfahrer ſo heftig zu
ſammen daß er ſchwere Verletzungen davontrug Heute iſt er
bereits im Kreiskrankenhaus verſtorben

Niedergebra 26 Juli Notleidende u Da die
Weberei ſeit einem Jahre nachdem der Garnpreis ſo koloſſal
m die Höhe gegangen jehr daruſleder Negt 10 daß die
Fabrikanten in Bleicherode das teure Garn in verarbeiteter
Ware nur mit geringem Nutzen oder gar mit Schaden verkaufen
können ſo behelfen ſie ſich mit der billigeren mechaniſchen Ware
die üblen Folgen und den Schaden haben aber die Handweber
zu tragen denn ſie ſind jetzt meiſtens arbeitslos Die jüngeren
Weber finden zum Teil in den Schächten zu Bleicherode oder
Sollſtedt Verdienſt die älteren Weber müſſen zur Feldarbeit
und zur Handlangerarbeit bei den Baugeſchäften übergehen

Stößen 26 Juli Ein 10jähriger Meſſerheld Der
10jährige Schulknabe Willy K von hier ſtach mit einem Meſſer
den 13jährigen Paul der ihm einen Schabernack geſpielt
hatte derart hinter das linke Ohr daß der Geſtochene der
deftig blutete zum Arzt gebracht werden mußte Seine Eltern
waren nach Teuchern zum Markte gefahren Die klaffende
Wunde die ſich nur wenige Zentimeker von der Schlagader
befindet mußte vernäht werden Ferienfreuden

Noffen 26 Juli Die Noſſener Papierfabrik
vormals Roßberg Co welche ſchon mehrmals von großen
Bränden betroffen worden iſt brannte Sonntag wie ſchon kurz
gemeldet faſt vollſtändig nieder Das Feuer brach früh in
der 9 Stunde in einem Gebäude in welchem gearbeitet wurde
aus und hielt den ganzen Tag an Ein Teil der Noſſener
Feuerwehr welche kurz vorher nach Böhrigen zum 25 jährigen
Jubiläum der Böhrigener Feuerwehr abgefahren war wurde
fofort telegraphiſch zurückgerufen Bis zum Mittag waren zwei
große Gebäude mit den großen Papiermaſchinen vom Feuer
zerſtört Mittags /21 Uhr explodierte ein Trockenchlinder
Abends 9 Uhr lohte der Brand nochmals auf und es ſiel noch
das vom Direktor und anderen Beamten bewohnte Wohnhaus
den Flammen zum Opfer Stehen geblieben iſt nur ein neues
großes Gebäunde an deſſen Ausbau die Maurer noch beſchäftigt
waren Der Betrieb iſt vorläufig unterbrochen die Arbeiter
werden jedenfalls an dem Wiederaufbau beſchäftigt werden Die
Urſache des Fabrikbrandes iſt noch nicht feſtgeſtellt

Wittenberg 26 Juli Böſe Folgen des Gewitters
Dei dem geſtrigen Gewitter wurde in Merſchwitz die gefüllte

heune des Gutsbeſitzers Jänicke getroffen die wie die Ställe
und übrigen Wirtſchaftsgebäude ſofort in Flammen aufgingen
Bei Annaäburg wurde die vom Felde heimkehrende zwiſchen wei
Frauen gehende 18 jährige Anna Zimmermann von einem v iß
Arabl geiroffen ihr die rechte Körperſeite aufgeriſſen und ſie
ofort getötet während die beiden Frauen nur leicht be

täubt wurden Ferner traf ebenfalls in Annaburg ein kalter
Schlag das Wohnhaus des Schloſſers Diecke und zertrümmerte
ohne weitebende Dekht rhaden anzurichten eine in einer Giebelwohnung

ein Delgern 26 Juli Feuer auf dem Kirchh of Durch
gri weggeworfenes brennendes Zündholz wurde auf dem hieſigen

tedboſe an der Torgauer Straße eine etwa 60 Gräber um
r Fläche mit den Anpflanzungen in Brand geſetzt Einem

etdeoſwärter gelang es mit Hilfe anderer
teres Umſichgreifen des Feuers zu verhindern
Stendel 20 Julpat 26 Juli 1Der Zigeuner als Kirchen

erſonen ein

l

Einen intereſſanten Beitrag zur Geſchichte des

Privatpatronats liefert der jüngſt erfolgte Verkauf des in
der Nähe Stendals gegen Rittergutes Windberge Derdortige Amtmann Frick hat ſein Gut an den Jigenner
Haupimann Petermann Berlin Adl
welcher dort eine Centralſtelle für ſeine braunen Landsleute
ſchaffen und auf den umfangreichen Ländereien eine große
Pferdekoppel anlegen will Wie es heißt ſind bereits 10 Wagen
mit Angehörigen dieſes fahrenden Volks dort eingetroffen und
weitere 30 40 unterwegs ſo daß dieſem Dorfe ein Zuwachs
von ca 80 Erwachſenen und 120 Kindern in Ausſicht ſteht Der
Beſitzer des Gutes iſt zugleich Patron der dortigen Kirche und
da Petermann preußiſcher Untertan iſt ſo wird er vielleicht
dieſes Amt übernehmen wollen Die bäuerlichen Kreiſe der
ganzen Umgebung ſind in hbellſter Aufregung und ſind aufs
eifrigſte bemüht mit Unterſtützung der Geiſtlichkeit zu erwirken
daß nicht ein Zigeuner Kirchenpatron wird

Vom EFichsfelde 26 Juli Eine Sehenswürdigkeitdes Eichsfeldes bildet die ſchwimmende Jnſel be
Pobe Verfolgt man die Chauſſee von Rhumſpringe nach

öhlde ungefähr 25 Minuten biegt dann vor der Ziegelei
100 Meter nach links die Anhöhe hinauf
ſich in nächſter Nähe der ſchwimmenden Jnſel Man ſchaut
zunächſt in einen tiefen Keſſel der mit Buchenholz beſtanden iſt
Schreitet man den ſchmalen Fußpfad hinab ſo gewahrt man
bald ein teichartiges Baſſin gefüllt mit ſchwarzbraunem Waſſer
Auf dieſer Waſſerfläche erblicken wir eine Jnſel die ſich bei
näherer Betrachtung als ſchwimmend erweiſt Das ſchwimmende
Wunder hat einen Flächeninhalt von 100 Quadratmeter bei
einem Durchmeſſer von 11 bis 12 Meter und iſt mit Weiden
bänmen bewachſen was um ſo auffälliger erſcheint als die Um
gebung mit Buchen bewachſen iſt Der Boden der Jnſel ſcheint
nicht feſt zu ſein ſodaß man zu einem Betreten dieſes Natur
wunders nicht raten kann Vei wiederholtem Beſuche des
Ortes findet man die Jnſel nicht immer an demſelben Punkte
will man ſich aber einen augenſcheinlichen Beweis von der

nur einen ſtärkeren Zweig von den Weiden zu ergreifen und
mit Aufgebot einiger Kraft daran zu rütteln Dann ſieht man
wie die Jnſel ſich leiſe bewegt

ZumLeipzig 26 Juli Ungetreuer Kaſſierer
Nachteil eines Verbandes deſſen Sitz in Leipzig iſt unterſchlug
der hier wohnhafte Kaſſierer nach und nach etwa 7000 Mark

Er wurde von der Kriminalpolizei verhaftet
Bantzen 26 Juli Auf der Straße erſchlagen Der

aus Milkel gebürtige Werkmeiſter Max Seyfried wurde als
er von ſeiner Braut nach Hauſe ging hinterrücks überfallen
und durch Meſſerſtiche in Bruſt und Leib getötet

Dresden 26 Juli Aufſehen erregende Verhaftung
Großes Aufſehen erregt die Verhaftung des Hauptmanns a D
Ernſt v Ciriajcy wegen Verdachts einer ſtrafbaren Handlung
Der Verhaftete war in weiteſten Kreiſen bekannt und auch an
mehreren induſtriellen Unternehmungen beteiligt Er bewohnte
beim Weißen Hirſch eine Villg begab ſich aber vor kurzem
nach Schleſien wo in Schweidnitz jetzt ſeine Verhaftung er
folgte Ueber die Art und den Umfang der ihm zur Laſt ge
legten ſtrafbaren Handlung iſt noch nichts Näheres bekannt

Zittan 26 Juli Jnfolge Einatmens giftiger
Gaſeſ iſt geſtern früh der in der Dampfmühle von Hermann
Gärtner beſchäftigte 44 Jahre alte Feuermann Mönch in dem
im Fabrikhofe befindlichen Waſſerbrunnen erſtickt Mönch der
auf einer Leiter einige Meter hinabgeſtiegen war um nach dem
in einer Tiefe von 8 Metern befindlichen Pumpwerke zu ſehen
wurde hier von den durch die Hitze und die Trockenheit ent
ſtandenen ſchlechten Gaſen überraſcht Obgleich ſchnelle Hilfe
zur Stelle war konnte da erſt die ſchlechten Gaſe aus dem
Brunnen entfernt werden mußten der Verunglückte nur als
Leiche ans Tageslicht befördert werden

W

Gerichtsverhandlungen
Wegen Sittlichkeitsverbrechen in elf Fällen begangen an

minderjährigen Mädchen wurde der bisher unbeſcholtene 85 jährige
frühere Ackerbürger jetzige Ortsarme Karl Wentzel aus Gützkow
von der Ferienſtrafkammer in Greifswald zu insgeſamt
einem Jahre Gefängnis verurteilt Unmittelbar nach
der Verhandlung unternahm der Greis einen Selbſtmordverſuch
indem er ſich mit ſeinem Taſchenmeſſer mehrere tiefe Schnitte
am Halſe beibrachte ſodaß ſeine Ueberführung in die Univerſi
tätsklinik erfolgen mußte Die Verletzungen ſind nicht lebens
gefährlich

Zwiſchen acht Küraſſieren des 8 Oſtpreußiſchen
Küraſſierregiments Nr 8 nnd neun Grengdieren des 2 Oſt
preußiſchen Grenadierregiments Nr 3 hatte am 21 Febr d J
vor dem Tragheimer Tor in Königsberg eine Schlägerei ſtatk
gefunden bei der von der blanken Waffe Gebrauch gemacht worden
war infolgedeſſen ſchwere Verletzungen ſtattgefunden hatten Das
Kriegsgericht in Königsberg verurteilte zwölf Angeklagte
zu je drei Monaten Gefängnis zwei zu je ſechs Wochen einen
zu 14 Tagen Haft weil bei letzteren der Waffengebrauch nicht
erwieſen war Zwei Angeklagte wurden freigeſprochen Das
Kriegsgericht verhängte wie es in der Begründung heißt die
hohe Strafe von drei Monaten da es endlich an der Zeit wäre
Schlägereien von Kameraden untereinander die alle des Königs
Rock trügen auszurotten

Das Kriegsgericht in Düſſeldorf verurteilte den
Reſerveleutnant Fabrikbeſitzer Rauch fuß wegen Heraus
forderung zum Zweikampf mit tödlichen Waffen zu drei
Wochen Feſtungshaft und Dr Karl Hartmann Düſſeldorf
wegen Kartelltragens zu einem Tage Feſtungshaft

Vermiſchtes
Fenersbrünſtc Auf dem Dominium Biſchdorf bei Breslau

wurden 114 Morgen Roggen und Weizen vom Feuer vernichtet
Der Brand dürfte durch Funkenauswürf einer Lokomotive ent
ſtanden ſein Jn den dem Fürſten Henckel v Donnersmarck
gehörigen Forſten bei Mokoſchau iſt wieder ein Waldbrand aus
r Vernichtet wurden gegen 30 Morgen Hochwald
erner werden mehrere kleinere Wald und Feldbrände gemeldet

Jn Fliusberg iſt das Gaſt und Logierhaus Wiener
Garten niedergebrannt Wegen Waſſermangel
konnte dem Feuer nicht Einhalt getan werden Bei Stettin
brannte die Rohmühle des Eiſenwerks Krafft in Kratzwieck nebſt
dazu gehörigen Baulichkeiten vollſtändig nieder Das Feuer
wütete von 12 Uhr nachts bis 4 Uhr morgens Jn Tatar
Bazardſchik und Philippopel brachen vorgeſtern gleich
zeitig Brände aus 83 erſterer Stadt verbrannten 300 Läden
und Gewölbe Der Schaden beträgt 3 Millionen Francs Jn
Philippopel ſind drei Häuſer und fünf Gewölbe zu Schaden
e imen die einen Wert von einer Viertelmillion repräſen

erten
Gegen die Lokomotivfunken hat jetzt in der heißen und trockenen

Vo die königl Eiſenbahnverwaltung erneut mobil gemacht
on den Betriebsdirektionen ſind die Maſchinenführer

angewieſen worden zur Vermeidung oder Einſchränkung von
r die Heizung zweckmäßiger einzuteilen Vor allem
oll das Aufwerfen von Kohlen und das Entleeren der Aſche

behälter in unmittelbarer Nähe von Ortſchaften und Einzel
häuſern unterbleiben damit der Gefahr vorgebeugt werde daß
durch die Flugfunken die Strohdächer Feuer fangen Auch
beim Paſſieren langgeſtreckter Getreidefelder iſt dieſelbe
Borſicht zu beachten Die Regulierung der Feuerung ſoll nach
Möglichkeit beim Paſſieren von Grünfeldern und unwirt
lichen Strecken vorgenommen werden Jm übrigen ſind im
Bereich einzelner Eiſenbahndirektionen an der Strecke Feuer
poſten aufgeſtellt worden mit der Aufgabe nach der Zugpaſſage

ershof verkauft d

dann befindet man h

Echtheit des Schwimmens der Jnſel verſchaffen ſo braucht man S

e men wen

die Strecke abzugehen und etwaige durch Flugfunken entſtandBrände im Keime zu erſticken Flug ſtandene
Der dritte Mann Ein Leſer der Frankf Ztg ſchreibt

er vergangenen Woche machte ich wieder einmal die Ueberfahrt
von Harwich nach Vliſſingen Es war während einer zauber
haft chönen Sommernacht Auf dem Deck bildeten wir in den

equemen Liegeſtühlen zurückgelehnt eine recht ſchweigſame
Gruppe Ein Franzoſe mit nachtſchwarzem Haar ebenſoichen
Augen und einem Geſicht das unbeſtimmte Erinnerungen in mir
erweckte verſucht ziemlich vergeblich eine natürlich franzöſiſch
geführte Unterhaltung in Fluß zu erhalten Rechts und links
von uns ſaßen Engländer die entweder nicht franzöſiſch ver
ſtanden oder nach der Sitte ihres Volkes ſich ohne Not
einer fremden Sprache nicht bedienen wollten Mir gegenüber
ſtand an einen Deckaufbau gelehnt ein kleiner gelber klug
blickender und übrigens durchaus nicht ſchlitzängiger Japaner
Plötzlich ſprach der Franzoſe mich deutſch an Mein Herr Sie
ſind Deutſcher und ich glaube Sie zu kennen Mit wenig
Worten war feſtgeſtellt worden daß wir zuſammen das Gym
naſium in der kleinen norddentſchen Reſidenz Bückeburg beſucht
atten Wir rückten näher zuſammen und tauſchten frohe Er

innerungen an gemeinſam verlebte Stunden aus So kamen
wir auch auf die Abende zu ſprechen die wir obgleich uns
das damals ſtreng verboten war beim Skatſpiel zugebracht
hatten Wie ſchade meinte mein Franzoſe daß ns heute
abend der dritte Mann fehlt ein tüchtiger Dolterſkat wäre das
beſte Mittel die Nacht hinzubringen Da köſte ſich die
zierliche Geſtalt des Japaners von der Wand los Er trat
auf uns zu und begann nach böflicher Verbeugung in einwand
freiem Deutſch Wenn die Herren geſtatten würde ich mich
gern an ihrem Spiel beteiligen Karten habe ich bei mir
Auf unſere etwas verdutzten Fragen erfuhren wir bald daß
unſer ſo unerwartet gefundener dritter Mann in Berlin
ſtudiert hatte und ſich dort neben der deutſchen Sprache auch
eine gründliche Kenntnis des edlen Skatſpiels angeeignet hatte

chnell wurde darauf das Halbdunkel des Verdecks
mit dem glänzend erleuchteten Rauchſalon vertauſcht Das
Spiel zwiſchen Japan Frankreich und Deutſchland begann und
währte die ganze Nacht Als der Morgen graute und die Küſte
Hollands aus dem Meere aufſtieg da waren Frankreich und
Deutſchland geſchlagen Obgleich wir ganz ſolide um ein Zehntel

geſchuſtert hatten konnte der Sohn des Oſtens einen Gewinn
von 8 Schilling einſtecken Das iſt für unſeren Kriegsfonds
ſagte er mit verbindlichem Lächeln als wir uns Abſchied nehmend
die Hände ſchüttelten

Präſident Steiin auf Reiſen Der ehemalige Präſident des
Oranje Freiſtaates Steijn der ſeit einigen Wochen in
Scheveningen wohnt und mit ſehr gutem Erfolg eine Maſſage
kur durchgemacht hat tritt am Donnerstag mit zwei ihm be
freundeten Herren auf deren Spezialdampfer Grengesberg
eine Fahrt nach Schweden an Die Reiſe geht über Bruns
büttel durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach Oxelöſund
und von da nach Stockholm dann mit dem Lappland Expreßzug
nach den klappländiſchen Gruben und über Norwegen nach
Holland zurück Präſident Steijn wird begleitet von ſeiner
Frau zwei Kindern und ſeinem Adjutanten Düpré

Schreckliche Leiden einer Schiffsmannſchaft Die Mannſchaft
der italieniſchen Barke San Pietro hatte eine
furchtbare Reiſe von Montevideo nach Jtalien Der Kapitän
des dentſchen Dampfers Tenedos fand das Schiff
im Norden der Madeira Jnſel unter Notſignalen treibend
Der Kapitän des Segelſchiffes war geſtorben und auf hoher
See beſtattet worden und der Magt der der einzige von der
Mannſchaft war der etwas von Schiffsführung verſtand lag
ſterbend in ſeiner Kabine Der Reſt der Mannſchaft ſtand halb
verhungert und erſchöpft auf Deck Das Schiff hatte kein
Waſſer und keine Lebensmittel mehr und die Mannſchaft bereits
jede Hoffnung auf Rettung aufgegeben als die Notſignale von
der Tenedos geſehen wurden Der Arzt dieſes Schiffes half
dem kranken Magat während der Kapitän Aubel das ilalieniſche
Fahrzeug reichlich mit Proviant und Waſſer verſehen ließ und
dem erſten Offizier und einem Seemann befahl die San
Pietro nach Genug zu bringen

Die beanſtandete Venns von Milo Der Richter Selleck in
Stratford Connecticut der die Künſte und die Künſtler liebt
faßte jüngſt den löblichen Entſchluß ſich für ſein Sommerhaus
eine ſchöne Nachbildung der Venus von Milo zu verſchaffen Die
Venus kam an und der Richter ließ ſie auf einem dem Hauſe
gegenüber gelegenen Raſenplatze auſſtellen Die öffentliche Auf
und Ausſtellung des Bildwerkes war aber nicht nach dem Ge
ſchmack aller Einwohner von Stratford Eines Morgens entdeckte
man daß die Göttin während der Nacht einen ſchmutzigen Unter
rock und ein halb zerriſſenes Mieder angezogen hatte Auf dem
Kopfe trug ſie einen entſetzlichen Federhut und das Geſicht und
der Hals waren rot geſchminkt Nach einer diskret geführten
Unterſuchung in eigener Sache entdeckte der Richter die Urheber
der Verkleidungspoſſe es waren mehrere Jungfern älteren Jahr
ganges denen die Venus in ihrer unverhüllten Schönheit nicht
gefallen hatte

Winter kAntiſemiten Am Bahnhof eines berühmten ſteieriſchen
Kurortes der u a auch von vielen Juden beſucht wird er
wartet eine Menge Leute den Schnellzug Eine Bürgerfamille
vom Orte iſt auch darunter die vollzählig den Onkel Franz
aus Wien erwartet Endlich kommt der Zug und der Lang
erſehnte ein dicker Selchermeiſter ſteigt aus Nachdem die über
aus herzliche Begrüßung auch von ſeiten der Neffen und Nichten
zu Ende war ſieht ſich der Herr Onkel ſtaunend um betrachtet
die Menſchenmenge und ſagt zum lieben Schwager Aba Jud n
habts ös viel Ja ſeids denn ös nöt Antiſemit n A wull
ſagt der Angeredete eifrig oba nur im Winter

Eetzte Telegramme

Heidelberg 27 Juli Geſtern fand bier eine außerordentliche
Generalverſammlung des Schloßvereins ſtatt in
der eine Proteſterklärung gegen die Reſtaurierung des
Ott Heinrichsbaues angenommen wurde

Metz 27 Juli Der Jtaliener Ceſching ermordete ſeine
Geliebte die Frau des hieſigen Einwohners Heunnig und
warf ſich dann vor einen fahrenden Eiſenbahnzug durch den er
ſofort getötet wurde

Danzig 27 Jnli Geſtern nachmittag ertranken im
Espenkrugerſee bei Oliyo drei Mädchen beim Baden
Zwiſchen Langfuhr und Oliva fand geſtern ein Zuſammen
ſtoß zweier Straßenbahnwagen ſtatt Einige Perſonen
wurden verletzt

Venedig 27 Juli Die hieſige Kirche St Gugcomettoriakto
iſt von Einſturzgefahr bedroht Die Kommiſſion zur Er
haltung von Baudenkmälern veranlaßte die notwendigen Maß
aber um das aus dem 85 Jahrhundert ſtammende Vanwerk
zu retten

Der Krieg in Oſtaſien
Tientſin 27 Juli Es verlautet daß geſtern

Liaujang und Mukden ein heftiges Gefecht
zwiſchen
ſtaltfand

Die japaniſchen Verluſte am 24 und 25 bei Nintſchwang
betragen 380 Mann

Tokio 27 Juli Die der 3 Armee zugeteilten Mi lit ä re
attachés ſind geſtern zur Front abgereiſt

Suez 27 Juli Die a r o ſa erfolgte
chendurch den Dampfer der ruf igenſlotte Sm o0
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Handel Gewerbe und Verkehr
VWochenvGbersteht der Relehubank vom 26 Fult

Berlin 23 Jull
Aktiva

Meialivest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
a an Gold in Barren od ausl Müönzen das Pfund fein zu
2784 A berechnet M 968,672,000 Zun 46,641,000
Best an Reichskassenscheinen 26,3 3,000 Zun 219,000

an Noten anderer Bauken 29,169,900 Zun 876,000
4 an Wechseln 755,88 ,000 Ahn 294610,0005 an Lombardforderungen 553,535,000 Aba 12,507,000
6 an Effekten u 9,534,000 Abun 146,191,0007 an sonstigen Aktiven 396,527,000 Abn 5,53 ,000

Passiva
8 das Grundkapital A 150,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 51,614,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,25,493,000 Abn 459,5604,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindliechkeiten 579,076 000 Zun 33,834,000

12 die sousligen Passiven 24 570,000 Zun 653 000

Freize von Kali Kuxen
faoigostellt von Samwel Zielenziger Bertiu und Eeren 26 Jali

Geld Brief IAlexandershall 5900 5975 Hohenkels 10,7251
BRoienrodo 6550 6690 Hohenzollern 6870
Beunthe Aklien 365 365 Johannashall
Bernhardahall S 220 Justus 77501 780Hurbegen 8500 855 Knigoroda 6350 6705Carlstund 6480 6540 VNoeustussfurt 16,200 6 4C0Desdemona Ronnenberx Aklien 1370 1305
Deutschland 460 Salzdetturthknliw 2550 2650Friectrichshall 1520 1510 Salzgitter Vorz Akt 840 670
Glückauf Sonderah I15,250 Schwarzburgver Salin 0
Hansa 750 Siegfried I 14251 1475Hedwigahurg c,555 10 e Wiſnelmshall 12 128 12,250
Iereynin 23 905 24,3 0 1 Wintershall l 7700l 7775

Kaliworte fest Heldburg Aktien 36,10 Proz G 49,25 Proz B lebhaft
umgesetzt ferner Nachfrage für Wintershall und Hansa

Getreide Müäühlen Brzeugnfiage usw
New Vork 26 Juli Telegr Roter Winter weizen

loco 101 vorige Notierung 100 Jull 102 102 September
93 92 Dezember 92 91 AIni 925 Mais Juli
55 55 Septbr 545 543 Dezember 52 52 älehl 3,90
3,90 Gelreidefracht 1
Ohleago 26 Juli Telegr Weizen Full 88 877/6

September 875/8 87 Mais Juli 495 498
Magdeburg 26 Juli Amtl Notierungen, Die Notierungen vVer

sehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Mlagdeburg Weizen
engl u Sommer unverändert gut 170 175 mittel 165 168 gering
bis 140 schwerer Sommer weizen bis M do Kolben Sommer
zit 75 179 AM Rauh gut mittel AM gering Al do
huslkudischer gut 175 189 A

Roggen tn ländischer still gut alter 131 133 neuer
133 135 mittel

Gerste hies Chevalier gut
gering feinstie Qualität über Notir Landgersle gut

AI mittel bis Bl gering Wintergerste gut179 125 ausländische Futtergerste gut 112 116 M
Hakfer in ländischer still gut 132 139 mittel 122 128 MI

gering bis 115 aus ländischer gut mittel gering A
Mais runder unveränd gut 114 119 41 amer bunter gut 129 123
Leipaig 26 Juli Werzen per 1000 kg vpeito inländischer

178 181 bez u Br aus ländischer 182 192 M bez u Br Pest
Roggen 1000 kg inl alter 127 125 M bez u Br me uer 134 bis

137 AI Br ausl 147 A nom Still Gerste per 1000 kg netio
Braugerste hiesige AMahl und Futterwaare 121 149 M bez u Br

Al

mittel vis A
gering bie ausläudischer gut

Ilater per 1000 kg netto inlündischer 142 147 M bez u Br
aus ländischer M bez u Br Fest

Berlin 26 Juli Frühmarkt Weizen argentinischer 173
bis 174,90 ab Boden Roggen loko Märker 127,90 ab Bahn

Gorste leichte inländische Futtergerste 126,09 133,00 do
zchwere 134 146 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 117 122 frei Wagen IIater mürk mecklb pommposen schles fein 159 160 do mürkisch mecklenbg pomm, posen
s hlees mittel 143 148 do mürkiseh mecklenbg pomm posen
echles gering 138 142 russ 136 139 frei Wagen Mais amer mixed
bfallender 117 122 runder 119 121 türk mixed 122 1 frei Wagen

Erbseen inländ mittel 150 155 feine und Taubenerhbsen 156 179
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 22,90 24,00

Uüoggenmehl Nr 9 und 1 loco 17,40 168,30 Weireukleie
9 40 10, 90 KRoggenkl eie 10,69 11,30

Hamburg 26 Fuli Weizen flau holatelnisoher und mecklen
hurgischer 172 375 Hard Winter No 2 Fuüli Abladg Roggen
aun aüdruszischer flau 9 Pud 2925 für Juli Abladung 99 02
zuokl und horsteinischer 140,00 145,009 Mais ruhig amerikau
mmixect Juli Abladung 93,50 Hafer flau Gerste ſester

Königsbverg 26 Jali Getreidemarkt geschüftslos,
Danszig 26 Juli Weizen loco fester Umsatz do inläündisoher

hochbhunt und weiss 231,00 do in ländischer hellbunt 177,5C Tranusit
hochbunt und weiss 142 hellb 139 Roggen geschaftslos inläud 135
do russ und poln zum Pransit 191 Gerste grosse 660 700 Gramawm
128 kleine 119 Hafer inländischer 134,50

Petersburg 26 Juli 8Sibirischer Weizen 9,50 9 69
7,40 7,59 Hafer 7,45 7 50

Aniwerpen 26 Juli
Haker fest

Holl 26 Juli Weizen fest
Liverpool 26 Juli tlüllermarkt Weizen stelig unverändert AMehl fest amerikanisches 6 Pence höher ungarisches

unvergudert Mais ruhig bunter amerikaniseher Pence niedriger bis
anverändert Odessaer 2 Penee höher

KRüälsenfrüäüchte
Lelpealg 26 Juli Mais per 1000 Kg netto amertkan N

bez u Br Rundmais 127 132 Cinquantin 144 150 M bez u Br
Oslaanten Oele Ferttwaeren

New Vork 26 Jull Telegr Schmalz Western steam 7,25
7,20 do Rohe und Brothers 7,25 7,25
Ohlcago 26 Jul Telegr Schmalz Juli 6,80 6,77 Sep

tember 6,90 87
eipzig 26 Juli Raps per 1090 180 182 BI bez u B Rups

kuchen per 100 kg nelto A bez u Br Rüböl rohes per100 kg netto ohne Faes flüssiges 44 M nom Fest
HBremen 26 Juli Schmalz sietig Loko Tubs

35 Plg in Doppeleimern 35234 g Speok stetig
Hamburg 26 Fuli Rüböl unverzolli ruhig looo 47 03
Paria 26 Juli Sakluazberleht Rüböl ruhig Juli 48,57 August

48,25 Sept Dez 49,5 Jan April 50,50
Antweorpen 26 Juli Schmalz per Juli 86 59

Fetereburg 26 Juli Ilant loco Leinsaait
Talg loeo

Koggen loco

Welsg en fest Mais fest Gerste fest

und Firkins

Petroleum
Hamburg 26 Juli Petroleum träge Standard white loco 6,30 Br
Aniwerpen 26 Juli Sehluaahurioht Katfinlertos Type woiss

hes Br per Juli 18 75 Br per Aug 18,90 Br Sept 19,25 Hr
uhig

New Vork 26 Juli Telegr Petroleum Standard white In
New Tork 7,70 do in Philadelphis 7,65 do Retined 10,40 in Cases
do Credit Balauces Cat Oil ity 70

Spiritag
Hambvurg 26 Jun Spirhus still Juli 22,25 Br 22,75 Juli

August 23,26 Br 22,75 August September 28, 5 Br 22,75 O
Paris 26 Juli 8pri tiz i 74 SeptDer 87,25 Jan April Wer sietig Juli 43,50 August 42,50 Sept

ZucKer
London 26 Juli 960, Javarucker loco 10 sh 6 d Verkäufer

stetig Kühben Rohrueker loko 9 h 72/4 d Wert stelig
Faris 26 Juli Rohzueker ruhig neue Kondition 25 à 2512

Weissor Aucker fest Nr 3 für 100 Kilogramm per Juli 272 per
Aug 2758 per OKt Jan 29 per Jan April 29

Kaffee
Hamburgz 26 Juli Kaffee ruhig Umaats 1500 Sack
Damburg 26 J9oli abeude 6 Uhr Kalfee good average Banios

220 Sept 34,00 Gd Dez 34,75 Gd Märs 85,50 Gd Mai 36,09 Gd
g

Amseterdam 26 Juli Java Kalkee ordlnary stelig 29,90

Peimann Aeglor w Co Kodee gooct wworgge Sapies per Sept 41,765
Des 4210 Mära 43,00 Mai 43,50 Sielig

Wolle Haunm wolle
Bremen W Full

573 P T
Manehester 26 Fuoli

Mock eourante Qualität

IIamburg 26 Jull
L ondon 26 Juli
London 26 Juli
Olasxow 26 Jnli

numbers warranie vnnotiert
25 Joh4 Glasgow

warrants unnoliert
Amsterdam 26 Juli

London 25 Juli

olhle ruhig

Ru

Metalle
Silber

Vor 11

79,75 Br 79,25 G
Silber 26 3
Chil Hupfer 87 Latrl 3 Monate 57 l strl

U o Aln RoheSietig
Behinss

Middelsborough 42 sh 1012 d Stelig
Bankarinn 73

Rohea fen Mir

Chemische Produkte
Chilisalneter ord 19 sh 3 d

Upland middling loco

22r Water Taylor 20r Walter Leigh
30r Walter conante Qualität 67/8 30r Water bessore Qualität 92 32r

40r Mule MAlaynll 954 40 r Medio Wilkinzon
10 32r Warpeops Feges 94 36r Warpeops Rowland 9 36r Warpeops
Wellington 1056 49r Donble Weston 2088 60r Double eourante QAunlitut
122/8 32r 116 yard 65016 grey printers zus 32r46r 221

iverpool 26 Jali Baumwolle
Spekulation und Kxport 309 B

Amerikanisehe good ordinagry hiefernngen vahe willig entfernſe stetig
Juſi 79 Juli August 5,77 Auxust September 5,62
5,36 Oktober November 5 21 November Dezember 5,21 Deremhber Januar
5,18 Januar Februur 7 Februar März 5,17 März April 5 8 d

hig
Umsatz 9200 B davon für

Tendenz willig

Septbr Oktober

ed number

raff 10 s5h 6

Mir d

7

Wasaoratkude bedeutet ähber unter wul
Saale nnd Vna

Ariorm Nrüekeonpegel In R J
trat

Woiaseufols Oberpexel edo Ünlorpexei 0,56 2Troiun 7Alzloben Ohberpegeol 2 4 20 42,16do Unlerpegel e 5 0,60arn burg 0,28 0,34Kalhbe Oberpegel 1,26 4 1,24do Unterpegol 28 088Der Wasserstand von Trotha beündet sich im Adendhblatte

Moldan Tor Egor Rlvo

See al

Nordd Eiswerke 0 49,00 Dents Hp Pfd VII 100 50Berlinor Börse 26 Jul n s do T u Ia cony o von Bergwerka n Kätten Gos
d 5Ergänzung zu don lelegr Obersclil Portl Cem 6 1152 758 do r 1308 o S Aplorbeeck 4 121 75 odo XI u XII 19 0 1Meldungen im geslr Abendblati Omnibus Gesellschaſt 14 271,50 H ab 25 r 1955 102 20 i A renberg Rergwerx 40 756 000

Oppeluer Brauerei 4 93 7066 a r t 5 192 70 Baroper Walzwerk 82 50i Oppeln Portl Cem 5 1149,50 vögl a 22 Seele 121 bBank Diekonko do S 01 310 unk 1908 96 206 e 1 271 50Orenstein Koppel 8 1150 00b o S 46 190 uk 1905 3372 95 I0 Bismarckhütte l 8Berlin W oohsol 4 omb 5 Reiche t Metallsehraub 9 1174 Co 40 alte a eon s W Coneordia Bergwerk 18 311,906
w r u Rhein Cham u Dinas w 9 81 10b26 kann Bod pf J u 1904 33 r Bergw G c

4 S g e R ä 7 otrsol arie 2051London 3 arie 4 e t 189 109 do do II 96,250 Duxer Kohlen kon 10 107 005Saxonin Cement 3 Hos 506 90 do III 1 109 006 Friedr Wilh Pr A 4 I113 5061
Deutsche Fonds a Stantapap Schäfer u Waleker 163 500 do do rin r Gelsenkireh Gnssstah 0 T 50
Harmor Sindſanleihe ſ 372 98 450 Sehimmel Algschinen 5 1138 ,0062 lipz Hyp B V II 1808 i Harzerizenw Lit A B 2 K gar
Berliner Stadt Ohl 3 190,005 Sehlesische Cement 7/2 180 506 490 do F lic3 n Hlösch Eie a St 8 208 090

do do 1892 32100 108 Schnekert Elekt 0 103 60ba6 do do IX u ,009 lnowragzl Steinsalzb t 5 i1s 256
a ehwartakon bagMein HI conv 3 36 50 b Kattowitzer 150 208,259Magdeburger St Anl 3 99 9006 Schwartako 10 225,50 ha 150 u etdo do noueol 4 103 950 Siemens Glas Industr 14 244 759 do Serie II 6 u r Königin Alarienh V A 9 43,396

zlersehürg 1901 unkr i 4 104,250 Steſtiner Cham Pidier 18 821 s r 37 u e ne Tee on r nam 1900 a Sndenhurg AMAlaschin do unk is 1907 90 h Luise Tiefbau Kkonv 00hle er i u 99 49h1 de d 5 228 do Ein VI W 4 190 do do St Pr 0 130 80
Bag Sinn Ab I 100 208 Vereinsbrauerei Artern 6 I105,509 3 Em u a 1 i Magdeburg Berg erk 35 874 5960
Unvrisehe Anleine 100 105 Westf Draht Industrigl 8 152,8020 99 VIII ukb b 191 22Slarienhütte Kotzensuf O 7359

er a Wittener Guss 4 1156 25620 do Präm Pſdbr 4 1138,900 fend Schwert St Pr 2 906 50
Braunsehw 20 Tlriitueg wineimshütte on 2 To,50 Nordd Gr Kred Ptab 4 e u Niederl Kohle 3 1100 25666
Köln Min Pr Anth 154,6001 erſabr Fraustagil ba do IV V ukb b 1903 100 09526 Rhein Stahtw Lt C 8 1176 206Uamh 50 Tr h e h ehe W u o0 80 seteieh Anhuttep i e 29n r 77 7 stpreussise re 3 en essech nkk I n 382 2 xe lr 28 7 do 0 7 /20 28tla l e 2Ausländische Fonds Halfe Hottstedt u 84,206 Ipogenghe t Wurm Revier 8 1142 80 b77 C Pa IV rz I15 116r un r Deutsohe Bisgenb St Prior 5 X J e Oblig v Industr u Bergw Ges
Barleiſa o ire 0080 o 22,0Cbu Hreatgu Warsonnu 3/2 81,7560 o XIV ukb 19051 4 100 60b20 i c
Bukar Stadt Anl 1884 r o ukb r r Allg Lieitr Geselisen 101,10cdo o ises v 92 8006 Eison b Prior Obligationen lo XVII ukb 1910 101,756 Aschaffenhb Papierk 4 h
Chilen Gold Anl 1839 /2 rer S 10 XIX ukb 1911 2 l Aschersleb Kaliwerke 100 20 bChines St Anl v 1895 6 z tal Eis Obl St gar 2,400 71,10520 Pr Ctr B Pf v 18901 4 101 ne Gut eBochumer Gussstahl zdo do kleine t do Alittelweerb sifr 192 40 do 10901 ukb 153 795 Degzauer Gas i 106,900

do v 1896 1902 Lemberg Czernowitz S 7 do 1903 29 Dorituunder Union 3do v 1808 4 89 1062 Hest Frz Stagtsb gar 3 830 105 do 1886 89 94 31/21 95 400 re 4 u eFgyptische r u 7 do Brgiä R do d uk t Ia 55 e u10 do Jold Pr 305 o 189 m Paab drtpreiburg 15 Fr I oos r Z 36 106 derr Iokalbahn 4 1100,506 e B abg 60 r 41/2 119 C r in e 70 101
Griech Anl 1881 841 89 45 a o Nordwestbahn 5 los geo do do a edo kons Goldrente 39 I der Bahn Iomb 2 o 88,256 do do 3/2 94 20 r Kru ob r r
do Monopol Anl r 7 do Obligationen 5 106,896 ehe z 60 Caurahülta zu 96 208do Gd Anl v 1890 80b26 rdostb Gold O Pr br B uk 1905 312 ,00 tggtionen 2110091iseabon Sinaiant 1880 4 81 e Thee vie A P VI urab 1908 a 90 Cohne Naplts Obligationen ia 109 560

do Pisenb Norddeutscher Lloyd 42 103,206n a 4 17 ter do wangorod Dombr gar J 100 30br e u n Oberschi Eisen ind n 162 50ailänd 10 Lire Loose r A 1900b3 l Wor h Obl o XX u XXI uk 50 u iel WintUlexiraner Am a 100 ſ1o2 i er As o01 85 4 X u b 1912 102 20 eher jdo a 20 6 Io2,250 Kurs Kiew 4 97,502 10 i n ist 33/4 i 5n Ceitaer Eisen I o
Norweg Staats Anl 88 losco Kiew Woron 4 jlo XXIV ukdb b 1912 312 96,600Oesterr 1860er Loose 4 153 906 s Kursk z z o XXV u b 1914 4 Bank AKktienRumüän Anleihe 1891 3 87,406 ſosco Rjäsan 4 98,10b26 o XXVI uk b 1914 33 e e e e edo do mittlere 487 60 J 4 95,50B o Kleinb Obl P 1904 312 96 100 Bank d Berl es 5/3 132,255

do do kleine 987,80 yrel Griäsi 1889 4 83,80626 o P 1908 4 100,405 Berg Märk B i Elbf 8 159 9016Russ Gold R 1884 87 5 ſKjäsan Koslow 95,75b2 o Comm Obl b 1907 99 76626 Berliner Hyp Bank C 104,250
do Orient Anl II 4 Rjäsan UVralsk gar ukd do do Em II unk 1910 4 St do Lit B o 133 50626do do II 4 b 1909 4 094,10bz do do III ukdb 1912 99 750 e e r t 7do Nieolai Oblig 293 10636 jaschk Morezansk 77 Rhein W I III V b 4 100 406 ob Goth Rredit Ges 40077 e Kybingk Bologoye 94 I i p W 3 an aux i 37o 38 10 do gar 26b2 Rüss Südwestbahn 4 II ukdb 1908 31/2 96 806 an 47 52Russ Präm An 1801 5 388 20016 a ernaaeeehe 3 76,80b VII unkab 1908 4 101 20620 Dtsch Eftek B Hahn 492 103 250

do do 1866 6 Warschau Wiener er 4 VIII ukdb 1910 4 101 60640 do Hlypoth B Berl sr/2 180 256Schwed St Anl 1886 32 99 606 do X Ser 4 loco IX ukdb 1912 1 102 45b Presdener Bankverein 5 102 7858
do do 1890 Wwladiicawskas Oblig 4 93,256 ehe 4 Eseener r r 8 162 Odo h 3 1100 252 do unkdb b 19061 4 do 99 796 r Arunaerciſip 53 37Türkische Anleihe D Wanitoba rz 1933 a do Se Ad 8 306 i v Weg i ene e e e er e i et or c i e hen n en0 ros Lose r Z 126 do Pref 4 0 0 102,2090 on gsbersg W 422Ungarische Kr R 4 Gen Iien 73,506 Westpr ritt I I B u 99 306 ILibecker Kommerzb 2/3 133,252do glei 3 89 200 S enn 8 Fr rz 1931 FFommersche 108 206 Magdeburger Privatb 4 100660

S zens o Nordd Grund Kredit 5 101,806duvtrie Art do do do 5 Posensche 103,40 2eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenttieeeeeeeneeeG f Aniliufabr 6 314 50 t T 2000 o h ehe 108 00 h e u Sz 7 is Wilhel AMgad All U 2123ld Grenau Ancedo heo G O 6 7Annabnrger Steingut 4 27 7 Parlug Meenv 0 i86 3 721902 eſpzizer Börae 26 Juli
Arehimedes r ilo 1889 4 97 75 M Zt MBraunschweiger Jute ehe 3 Säohe Rent Anl 5222 89 006 4 Manaf Gew 1882 101,360Berl Anh Masebinen 2 212,7520 Bigon bahn Stamm Artien o oo 80,000 do 1879 101 206
Berl Charl Bau V u 77e O t do 600 88 106 4 do Em 1875 101 296Berliner Bockbrauerei 8/2 158 50 e a 606 uir 31/28 tut 1884konv 100 506do Brauerei Königot 5 so e en o e Sianisant 1805 106 94 800 do 187 on 190 500
o Union Crat weil 5 las es en i u 312 do 67 kv 49 500 100 7co 32 Altb IAndoblig 000 100,750Birkenweider Vorz a C a urs Simpl kv Westbf s2 j Landrentenhr 500 99 606 31/2 do do 500 100 757

Fran ne g Anuländ Visenb Stamm u Dirdo Sirassenbaim 714164,408 Stamm Prior Aktien Dlv BRisenb Stamm Akt s leipe Flektr Werxs 129,500
Cement Bau Ges Berl r 1645616 T ussig Teplitz 10 10 Aussig Tepl 600 l 239,50B 3/2 do olektr Strassb 192,50E
Charlottb Wasserwerk 14 313 25 u on Nordbahn 5 Böhm Nordbahn 119,006 do Gr elektr Strass b 173,696

6 eahr Seheri 15 e B 4 1002200 9192 Ruzehtiehrad Iit A 269,756 6 do Bierbr Riebeck 223,506Chem abr Schering 306 4062 Galiz Karl Ludw 5 do do B 264000 4 Kanmgarng 154 505
73 P an arnspen d Zimm 10 u h ber 3 d Gallz K I und w B 71/2 o Mal en 159,503essauer Gas aschau Oderberg Grar Kotlgon 58 c o o Wolllcammerei DaDtsch Gasglühl Ges 2 201 59 Kronpr Rud St Sch 4 100 202 I Marient dilawr 40 z1 794 000

n e e e iDeut Steing Hubbe 506 Oesterr Nordwestb B 64Fehkert aknn Fab 140,9 do B Elvethalb s Hiv Bank u Kredit Akt 21 5 h Halle 55Elberleid Farbenfabr 25 dte ab G gig Friyälpe ſ7s o Zuens Ffartm 199 505
Erdmannsdorf Spinn 22 758 Ungar Galiz gar 4 emn Bankverein J eFreund Masch Konv 304,506 Tranvor Dombrowvo 7 Dresdener Hank 148,506 h eder 220 500

Eisenbbed 277 Knrsk Kiew i 8 D 9 r ein 1o3,o0o0 t Thür össges Sp 279,900
revenbroich 31 Warzchau Terespol othaer Priyatb D tag Pr 276,006Hansa Dampfschiff 6 124 106 Warsehau Wien 7,0 4 Kob Goih Kred Ge r W r
re i 287 h on 6 s Iu r al do St Prior 110,500arkort St r KonvV 125,00 be Ital AMeridionaur g o Kred, u Sparb J 1 9 Zeitzer Par u S 16125e37 c n z 27756 lüttich laäamhurg e 133,o00 do do Ohblig 300 256
e 5 128 4206 San woiz Centrulbnin 4 17 Zuecekerkabr Glauzig 123 252r r e Westsicilianische Anl 2 43,60 b i Inaustrie Papiere 23 Zuckerraft IIalle 176,600

Bl W 4Rerng Tn Eieengi 2 12120 e e 2 er t Aal Eisenb Pr Qpid 95 in Anh Dersaner Pldvr 2 ECröllw Papierkabr 7 7 32 A ussig Teplitzer 95,255n Bruer 17 Berl Hyp B 8020 ab 2 22200 do Sehldvsehr o e Ronne Nerabznn 95 206
Köln AMrener eonv 5 66 250 do do 31/2 93,505 2/2 Hörstew Rattin St A 64,50ß 4 o do Gold 101 1908

n e u 3 o u 606 4 Bwughtiekr 1826 wir 19r 12 s onderm do doar Abt erf Fietb e 835 o r ge ken o Em 1868 71/721e D III unk ,00 i Geraer Jntesp u W 390 3 Dux BRodenblo 205 Xix 3u2 98 50 i Germania Sehwalbe 101 500 6 u nnd 760
t en r an 5 50 750 v XX unk 10 313 96,906 J 132 Gerad Sikb V St A 393 006 b do do 1674 110,b06e b m 6 142 D G K B IV rz 110 32 101 809 48 do do Pr A I 830,000 3 Graz Köſlgeher 72 00rassenbahn 3 50 o do V ra 105 a 96 50 43 do a do II 730,006 Em v 1871 72 99 706aschin Breucr 5 93 256 do VI unkb 19001 9 100,407 1 jHallesche Str B 97,006 Kaschau Oderberg 99,906
z t 142 806 do VII unkb b 1905 4 100 496 0 Kette Elbech G Akt 75,006 5 Prag Dux Gold 7h a 3 22208 Il 1808uß 96 50 Korbied Zuekorlh 124,006 i Gdeia 27268,256 o I Ia bin da 5 102 40 bz 51 ein Baubant l207,766 Prager

Marre 26 Juli Sehluesbericht We dor kirwe Nienburg E V A abg
3

Juli FaliſW nen r re rer
Budweis 25 9,18 3 orxau 26 0,471 4

4 72 Wüteuberg 26 2Junghunusla i 2 RNhossalau 1haun 67 6 Barh 0,14 4Pardubits 0,49 2 WMagdehnrz 4 9,10 5Brandeis C 42 18 rangermünde C,328 3
Meluik 1,05 jWittenberge 0,971 3eitmeritz 04 hbDömite Pex 25 0,391 22Aussig 26 9,77 2 lauenburg 28 C03 2Dresdeu 2,19
Aussig 26 Juli Von den oberen Plätzen werden 8 em Fall

gemeldet
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